




Architektur =  
materialisierter 
Ausdruck  
zeitspezifischer 
sozialer Beziehungen 
/ Körpererfahrungen 
im sozialen Raum / 
Herrschaftsstrukturen 
/ gesellschaftliche 
Konzepte des 
menschlichen 
Zusammenlebens 



Peter Hübner (Architekt) 



Peter Hübner (Architekt) 

Räume haben  
(Aus)Wirkungen  





Kriterien für 
�Å�3�l�G�D�J�R�J�L�V�F�K�H���$�U�F�K�L�W�H�N�W�X�U�´ 



Die Architektur steht im Dialog  
 mit der Umgebung,  
 mit der Landschaft,  
 mit dem Dorf/der Stadt.  



Die einzelnen Räume und deren Gestaltung 
sowie das Raumensemble  
spiegeln das pädagogische Profil der Institution. 



Die Räume unterstützen  
ein dynamisches pädagogisches Konzept. 
  
Sie sind in einem hohen Maße inszenierbar  
und können entsprechend  
den jeweiligen pädagogischen Notwendigkeiten 
bespielt werden. 



Die Architektur sichert Räume 
für überschaubare Lerngemeinschaften.  
Einzel-, Gruppen- und Gemeinschaftsaktivitäten finden 
die notwendigen Räume.  



Die einzelnen Räume 
stehen miteinander in Kommunikation  
und ergeben als Ganzes ein in sich logisches Gefüge.  
 
Die Bedeutung der Kommunikation  
zwischen den einzelnen Teilen  
spiegelt sich in der 
Gestaltung der Verbindungen.   



Die Art der Gestaltung  
und die verwendeten Materialien 
�Ä�Z�H�U�W�V�F�K�l�W�]�H�Q�³���G�H�Q�����0�H�Q�V�F�K�H�Q���� 
 
Licht und Farbe sind  
als wichtige Gestaltungselemente eingesetzt. 
Akustik, Luft und Raumklima sind berücksichtigt. 



Die Räume besitzen  
eine eigene Identität und Individualität.  
 
Sie haben ein Ambiente 
das umhüllt und gleichzeitig frei lässt. 



Welche Schule /    
welches Lehren und Lernen wollen wir?  
     
 
Welche Lernumgebung / Architektur 
unterstützt dies? 
 




























































